
STEINBERGE - GR.OCHSENORN (BIS 18SL)
SEKTOR GR.OCHSENHORN SÜDWESTPFEILER

GELEE ROYALE

Seillänge Länge Grad

1 40m 6a+

2 40m 5a

3 35m 6a

4 25m 6b+/6c

5 40m 5c+

6 50m 1

7 25m 5c

8 25m 5c

9 25m 6b+/6c

10 30m 6a+

11 30m 7a/7b

12 30m 6b+/6c

13 15m 5c+

14 30m 6c+

15 20m 5b

16 20m 3a

17 20m 1

18 35m 3c

BESCHREIBUNG
Eine der schönsten, alpinen Sportkletterrouten in der Region. Homogene Schwierigkeiten vom ersten
Klettermeter an. Einzig die Unterbrechung nach der 5. SL durch die sogenannte Gipfelrinne verhindert eine
Kletterei ganz großen Formats.

ZUSTIEG
Vom Halserbauer (Jausenstation Grießeltal) der Forststrasse entlang immer die rechten Abzweigungen
nehmend, bis an deren Ende (ca 2 1/2km). Über den Bach und auf anfänglich sehr steilem, zuletzt



horizontal verlaufendem Steig in die Mairalmscharte. Von dieser umgehend links den Steigspuren folgen zu
gutem Steig. Diesn über latschigem Rücken zum Hirschbadsattel. Weiter flach auf Steigspuren das kleine
kar unter den Südostabstürzen des Traunspitzels zum Fellerer sand queren. Diesen mühsam an seinem
linken Rand aufwärts und auf eines markanten, grasbewachsenen Felskopfes unter den Wänden zu den
Einstiegen queren, 2 1/2 Stunden.

GEHZEIT ZUSTIEG
2 h

ABSTIEG
a) Über den Gipfel und Normalweg nach Nordwesten absteigen und über das Rotschartl wieder zurück zum
Einstieg (ca 1 1/2 Stunden.
b) Von der 15.SL je nach Seil entweder 6x oder 7x abseilen. Abstiegsgelände in der sogenannten
Gipfelrinne!!

Climbers Paradise Tirol
Das größte Kletterportal Tirols bietet euch tausende Routen in 14 Regionen, gratis Topos in Druckqualität und aktuelle Infos rund ums Thema
Klettern.
Eine solche Vielfalt an verschiedensten Klettermöglichkeiten aller Schwierigkeitsgrade findet man selten auf so engem Raum. Zudem findet ihr
Unterkunftsvorschläge für jede Geldtasche.
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Die Topos auf der Webseite stehen kostenfrei zur Verfügung.
Ein Großteil der Foto-Topos wurden im Rahmen von einem Förderprojekt produziert.

http://www.tirol.at/klettern
https://www.regio-imst.at/projekte-und-foerderungen/details/climbers-paradise-tirol-fotos-und-topos/

